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DWS schlägt Änderungen im Aufsichtsrat vor 

 

Wie im November 2023 angekündigt, schlägt die DWS Oliver Behrens der Hauptversammlung am 

6. Juni 2024 für die Wahl in den Aufsichtsrat vor. Es ist beabsichtigt, dass der Aufsichtsrat ihn im 
direkten Anschluss zu seinem Vorsitzenden wählt. Er wird damit Karl von Rohr nachfolgen, der 

das Unternehmen im April 2023 über seine Absicht informiert hatte, den Aufsichtsratsvorsitz nach 

sechsjähriger Tätigkeit niederzulegen. Wie bereits berichtet, wird von Rohr, dessen Mandat als 

Vertreter der Deutschen Bank im Juni 2023 erneuert worden war, einfaches Mitglied des 

Aufsichtsrats bleiben. 

 

In seiner neuen Rolle als Aufsichtsratsvorsitzender wird Behrens auch Mitglied des Gemeinsamen 

Ausschusses unter Leitung von James von Moltke, CFO und stellvertretender 

Vorstandsvorsitzender der Deutschen Bank. Der gemeinsame Ausschuss setzt sich aus entsandten 
Mitgliedern des Aufsichtsrats und Vertretern der persönlich haftenden Gesellschafterin 

zusammen. 

 

Nach reiflicher Überlegung mit Blick auf die Größe und Unabhängigkeit des DWS-Aufsichtsrats hat 

sich von Moltke, der 2023 im Vorstand der Deutschen Bank auch die Verantwortung für das Asset 

Management übernommen hatte, entschieden, keine Kandidatur für den DWS-Aufsichtsrat 

anzustreben. Diese Entscheidung reflektiert auch eine Richtlinie der Deutschen Bank zur 

Verringerung der Präsenz von Vorstandsmitgliedern in Aufsichtsräten von Konzerngesellschaften. 

 

Zugleich hat Bernd Leukert, Mitglied des Vorstands der Deutschen Bank und deren Chief 
Technology, Data and Innovation Officer, die DWS über seine Absicht informiert, den Aufsichtsrat 

der DWS zum Ende der kommenden Hauptversammlung zu verlassen. Leukert war seit 2020 

Mitglied des Gremiums. Die Entscheidung reflektiert ebenfalls die bereits genannte Richtlinie zur 

Verringerung der Präsenz von Vorstandsmitgliedern in Aufsichtsräten von Konzerngesellschaften. 

Seine Mitgliedschaft im DWS-Aufsichtsrat beruhte auf einer Ausnahmeregelung dieser Richtlinie. 

  

„Bernd Leukert hat die DWS über viele Jahre mit seinem strategischen Ratschlag und seiner 

technologischen Sachkenntnis unterstützt“, sagte Karl von Rohr, Aufsichtsratsvorsitzender der 

DWS. „Das Unternehmen und der Aufsichtsrat sind ihm für seinen Beitrag, sein Engagement und 

seine bedachte Aufsicht sehr dankbar. Gleichzeitig freuen wir uns sehr darauf, Oliver Behrens als 
neuen Aufsichtsratsvorsitzenden begrüßen zu dürfen.“ 

 

Medien-Information 

Frankfurt am Main 25. April 2024
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Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
 

Sebastian Krämer-Bach 

+49 69 910 43330 

sebastian.kraemer-bach@dws.com 

 

Karsten Swoboda 
+49 69 910 14941 

karsten.swoboda@dws.com  
 
 
 
Über die DWS Group 

Die DWS Group (DWS) mit einem verwalteten Vermögen von 941 Milliarden Euro (Stand: 31. März 

2024) will einer der weltweit führenden Vermögensverwalter sein. Sie blickt auf mehr als 60 Jahre 

Erfahrung zurück und genießt in Deutschland, Europa, Amerika und Asien einen exzellenten Ruf. 

Weltweit vertrauen Kunden der DWS als Anbieter für integrierte Anlagelösungen. Sie wird über 
das gesamte Spektrum der Anlagedisziplinen hinweg als Quelle für Stabilität und Innovation 

geschätzt. 

 

Die DWS bietet Privatpersonen und Institutionen Zugang zu ihren leistungsfähigen 

Anlagekompetenzen in allen wichtigen liquiden und illiquiden Anlageklassen sowie Lösungen, die 

sich an Wachstumstrends orientieren. Unsere umfassende Expertise als Vermögensverwalter im 

Active-, Passive- und Alternatives-Geschäft sowie unser starker Fokus auf die 

Nachhaltigkeitsaspekte Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung ergänzen einander bei 

der Entwicklung gezielter Lösungskonzepte für unsere Kunden. Das fundierte Know-how unserer 

Ökonomen, Research-Analysten und Anlageprofis wird im globalen CIO View zusammengefasst, 

der unserem Anlageansatz als strategische Leitlinie dient. 

 

Die DWS möchte die Zukunft des Investierens gestalten. Wir wollen beim Übergang in eine 

nachhaltigere Zukunft eine entscheidende Rolle spielen – sowohl als Unternehmen als auch als 

zuverlässiger Berater unserer Kunden. Dank unserer rund 4.600 Mitarbeiter an Standorten in der 

ganzen Welt sind wir dabei lokal präsent und bilden gleichzeitig ein globales Team. Wir handeln 

entschlossen im Namen unserer Kunden und investieren in ihrem besten Interesse, damit sie ihre 

finanziellen Ziele erreichen können, ganz gleich, was die Zukunft bringt. Mit unserem 

unternehmerischen, auf Zusammenarbeit fokussierten Geist arbeiten wir jeden Tag daran, sowohl 

in guten als auch in schwierigen Zeiten hervorragende Anlageergebnisse zu erzielen und somit die 
beste Basis für die finanzielle Zukunft unserer Kunden zu schaffen. 
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Wichtiger Hinweis 
Diese Mitteilung enthält zukunftsgerichtete Aussagen. Zukunftsgerichtete Aussagen sind 

Aussagen, die nicht Tatsachen der Vergangenheit beschreiben, sie umfassen auch Aussagen über 

unsere Einschätzungen und Erwartungen sowie die zugrunde liegenden Annahmen. Diese 

Aussagen beruhen auf Planungen, Schätzungen und Prognosen, die der Geschäftsführung der 

DWS Group GmbH & Co. KGaA derzeit zur Verfügung stehen. Zukunftsgerichtete Aussagen 

beziehen sich deshalb nur auf den Tag, an dem sie gemacht werden. Wir übernehmen keine 
Verpflichtung, solche Aussagen angesichts neuer Informationen oder künftiger Ereignisse 

weiterzuentwickeln. 

 

Zukunftsgerichtete Aussagen beinhalten naturgemäß Risiken und Unsicherheitsfaktoren. Eine 

Vielzahl wichtiger Faktoren kann dazu beitragen, dass die tatsächlichen Ergebnisse erheblich von 

zukunftsgerichteten Aussagen abweichen. Solche Faktoren sind etwa die Verfassung der 

Finanzmärkte in Deutschland, Europa, den USA und andernorts, in denen wir einen erheblichen 

Teil unserer Erträge erzielen und einen erheblichen Teil unserer Vermögenswerte halten, die 

Preisentwicklung von Vermögenswerten und Entwicklung von Marktvolatilitäten, die Umsetzung 

unserer strategischen Initiativen, die Verlässlichkeit unserer Grundsätze, Verfahren und 
Methoden zum Risikomanagement sowie andere Risiken. 

 

 


